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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Freitag , den 14. November 1913.

R8 . Abonnements -Vorstellung der Abteil. AL (rote MNtmMartenj.

Jedermann
Dos Spiel oom Steeden des reimen lannes.

Erneuert von  Hugo von Hofmannsthal.

In Szene gesetzt von Otto Kienfcherf.

Personen:

Der Spielansager

Gott der Herr .
Erzengel Michael
Tod
Teufel
Jedermann . . .
Jedermanns Mutter
Jedermanns guter Gesell
Der Hausvogt . .
Der Koch . . . .
Ein armer Nachbar
Ein Schuldknecht.
Des Schuldknechts Weib
Buhlschaft . . .
Dicker Vetter . .

. Ewald Schindler.

Josef Mark.
Joseph Braun.
Otto Hertel.
Wilhelm Wassermann.
Reinhold Lütjohann.
Margarete Pix.
Hugo Hocker.
Max Schneider.
Hermann Benedict.
Panl Gemmecke.
Ernst Gläßer.
Else Noorman.
Lina Carstens.
Karl Dapper.

Etliche junge Fräulein

Dünner Vetter Felix von Krones.
Alwine Müller.
Hedwig Holm.
Johanna Mayer.
Feodora Pagels.
Ehriemhild Kunz.
Charlotte Mar.

Etliche von Jedermanns lEugeu Rex.
Tischgesellen Karl Keim.

(Karl Arras.
Mammon Felix Baumbach.
Werke Melanie Ermarth.
Glaube Edith Deman.
Knecfitc / Heinrich Blank.

' ^Josef Grötzingen

Büttel. Knechte. Spielleute. Bubeu. Mönch. Engel.

Das Stück spielt ohne Pause.

Schluß des Vorverkaufs am Borabend 5 Uhr. "HW

Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Hanpteingang.

Abendkasse von halb 8 Uhr an.

Anfang: acht  Uhr. Ende: halb zehn Uhr.

Um pünktliches Erscheinen wird dringend gebeten.

Druck  der  C . F . Müllerschen Hofbuchdruckerei , Karlsruhe.

Karten -Verkauf
im  Hoftheater  au der Tageskasse — Haupteingang— für die Tagesvorstellung werktags vormittags von 9 bis  1  Uhr
und an der Abendkasse, '/a Stunde vor Beginn der Vorstellung; an der  Vorverkaiifsstelle — Eingang
Stadtseite— Vorverkauf für die auf dem Theaterzettel angekündigten Vorstellungen von der Veröffentlichung des
Spielplanes an täglich(Sonn- und Feiertags ausgenommen) von 9 bis 1 Uhr vormittags und 3 bis 5 Uhr nach-
mittags gegen Zuschlag der Vorverkaufsgebühr von 35 d1/ für jede Karte. Für Plätze des  IV.  Rangs und Steh-
platze werden an dem der Vorstellung vorangehenden Werktage keine Vorverkaufsgebühren erhoben.

Karten können auch schriftlich bestellt werden; der Vordruck dazu ist an den Kassen zu haben. Die von Ein-
heimischen schriftlich bestellten Karten sind spätestens2 Tage vor der Vorstellung abzuholen. Bei Bestellungen von
auswärts ist Porto für die Rückantwort beizufügen und der Kassenpreis mit Vorverkaufsgebühr durch Postanweisung
einzusenden. Briefmarken werden nicht in Zahlung genommen. Bestellungen, denen der Betrag nicht beigefügt ist, können
auf Berücksichtigung nicht rechnen. Telephonische Bestellungen werden mir von auswärts angenommen und nur dann,
wenn der Betrag unmittelbar darauf eingesandt wird oder sonst Sicherheit für die Einlösung der Bestellung besteht.

Ferner werden Karten für alle Vorstellungen gegen Zuschlag der Vorverkaufsgebühr verkauft:  bei Hof-
lieferautM.  Heller, Zigarreuhaudluug,Kaiserstraße 179, Telephon 1343, bei der Musikalienhandlung  Fritz Müller,
Ecke Kaiser- und Waldstraße, Telephon 1988. Die hier schriftlich oder telephonisch bestellten Karten müssen spätestens
zwei Stunden vor Beginn der Vorstellung, für Sonutagsvorstellungeu mittags '/zl Uhr abgeholt sein.

Die Eintrittskarten tragen den Aufdruck des Datums und Wochentags der Vorstellung. Die Käufer werden
gebeten, sich bei der Lösung der Karten von der Richtigkeit des Dattimanfdrncks zu überzeugen. Nachträgliche
Beschwerden können nicht berücksichtigt werden.

Wegen des Verkaufs der Eintrittskartenzu den Vorstellungen mit aufgehobenem Abonnement ergehen besondere
Bekanntmachungen.

An allen Verkaufsstellen sind Textbücher und an den Vorstellungstagen auch die betreffenden Theaterzettel zu
haben. Hier und in den Vorräumen der Theaterkassen finden sich Lagepläne des Zuschauerraumes des Hoftheaters
mit Preisverzeichnis.
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Spielplan.
Samstag, den 15. November:  18 . B . Die Hermannsschlacht.  Anfang V28 Uhr.
Sonntag, den 16. November:  16 . C. Die Jüdin.  Anfang ^7  Uhr.
Montag, den 17. November: 20 . A . Cavalleriarasticana . —Der  Bajazzo.

Anfang  7  Uhr.

Bekanntmachungen.

Nachdruck verboten.
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